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INHALT MOMENT MAL

Friedenslicht
Am Samstag vor dem 3. Advent wird die 

kleine Flamme der Hoffnung in einer 

ökumenischen Aussendungsfeier in  

Österreich an die internationalen Pfad-

finder-Delegationen weitergegeben. 

Pfadfinder tragen das Licht von dort aus 

weiter – nach Europa und darüber hin-

aus in viele Länder der Welt. Auch nach 

St. Urban durch unsere Pfadfinder.

Das diesjährige Friedenslicht steht unter dem Motto: „Vielfalt leben, Zukunft 

gestalten.“ Das Motto ist immer eine Herausforderung, gerade in der heutigen 

Zeit mit so vielen Kriegen (auch ganz in unserer Nachbarschaft), Konflikten, 

mit Hass, Gewalt und den vielen Flüchtlingen weltweit ...

Das Friedenslicht soll jedoch ein Zeichen und Anlass sein, hinzusehen, wo 

mutige Menschen sich engagiert für Frieden und Verständigung einsetzen und 

versuchen im eigenen Umfeld für ein friedvolles Miteinander im Großen wie 

im Kleinen zu sorgen. Stark ist der Gedanke des Friedens gerade in der Weih-

nachtszeit – er darf, soll und muss uns aber auch im neuen Jahr 2025 Begleiter 

sein.

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines Wohl-

gefallens“. So wird es in unseren Gottesdiensten an Weihnachten verkündet.

„Frieden auf der Erde.“ Dieser Frieden umfasst aber weitaus mehr als nur die 

Abwesenheit von Krieg. Er schließt auch den Frieden im Herzen und die innere 

Ruhe ein.

Dieser göttliche Friede ist ein Geschenk Gottes; bei ihm geht es um das Ver-

hältnis zwischen Gott und dem Menschen. Frieden im göttlichen Sinne hat der 

Mensch, wenn seine Beziehung zu Gott stimmt, wenn er Gott vertraut und in 

Gemeinschaft mit ihm lebt. Denn dann ist sein ganzes Leben durchdrungen 

von Gottes Liebe, Frieden, Güte und Barmherzigkeit. 

Gottes Geist, der Hl. Geist bewegt dann die Herzen, wenn z.B. Unversöhnte 

wieder miteinander sprechen und Gegner sich die Hände reichen – wie wün-

schen wir uns das so sehr.

Ja - wenn es gelingt, das menschlich gesehen Unverzeihliche zu verzeihen – 

dann sind wir der Liebe Gottes ganz, ganz nah. Nach menschlichem Ermessen 

scheint Vergebung oft nicht möglich zu sein, weil das Unrecht zu groß ist und 

die Wunden so tief.

Beten wir um die Kraft zur Vergebung! Beten wir um diese göttliche Gabe, 

damit wir den Frieden im Herzen spüren, den uns Jesus durch seinen Geist 

schenken will.

Öffnen wir uns für seinen Geist! Geben wir ihm Raum in unserem Denken, 

Reden und Tun – auch im neuen Jahr 2025.

Das wünsche ich uns von Herzen

Ihr Ulrich Letzgus, Vikar

NEUER BISCHOF

Am ersten Adventssonntag, 1. Dezember 2024, wird Prälat 

Klaus Krämer im Dom St. Martin in Rottenburg zum Bischof 

geweiht und somit in sein Amt als neues Oberhaupt der Diö-

zese Rottenburg-Stuttgart eingeführt. Damit endet die knapp 

zwölfmonatige Zeit der Vakanz und der Bischöfliche Stuhl der 

württembergischen Diözese mit ihren rund 1,6 Millionen Ka-

tholikinnen und Katholiken wird wieder besetzt sein. Das fest-

liche Pontifikalamt beginnt um 14.30 Uhr. Der Freiburger Erz-

bischof Stephan Burger wird den künftigen Hirten der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart zum Bischof weihen und Erzbischof Dr. 

Nikola Eterović, Apostolischer Nuntius in Deutschland, dem 

neuen Bischof die Päpstliche Ernennungsbulle überreichen.

Der Gottesdienst wird im SWR-Fernsehen und über die Home-

page drs.de live übertragen.

Im Anschluss an das Pontifikalamt lädt die Diözese Rotten-

burg-Stuttgart zu einem offenen Fest in den Park des Rotten-

burger Bischofshauses ein, bei dem die Besucherinnen und 

Besucher bei Glühwein und Punsch mit ihrem neuen Bischof 

ins Gespräch kommen können. Den Abschluss des Festtages 

bildet gegen 20.30 Uhr der Große Zapfenstreich der Bürgerwa-

che der Stadt Rottenburg.

Am Zweiten Adventssonntag, dem 8. Dezember 2024 um 10 

Uhr wird unser neuer Bischof Dr. Klaus Krämer das erste Pon-

tifikalamt in der Konkathedrale St. Eberhard in Stuttgart fei-

ern. Im Anschluss daran gibt es einen Empfang im benachbar-

ten Haus der Katholischen Kirche.

Dr. Klaus Krämer wurde nach einer geheimen Wahl des Dom-

kapitels zum Heiligen Martinus – das 1821 von Papst Pius VII. 

errichtet und vom damaligen König Friedrich von Württem-

berg gestiftet worden war – durch Papst Franziskus zum Bi-

schof ernannt. Dies wurde am 2. Oktober 2024 zeitgleich in 

Rom und Rottenburg bekannt gegeben.

Klaus Krämer ist als 12. Bischof der Diözese Rottenburg-Stutt-

gart Nachfolger von Bischof Dr. Gebhard Fürst, der am 02. 

Dezember 2023 mit 75 Jahren in den Ruhestand verabschie-

det worden ist. Bis zur Weihe und Amtseinführung des neuen 

Bischofs leitet weiterhin Diözesanadministrator Dr. Clemens 

Stroppel die mit rund 1,6 Millionen Katholikinnen und Katho-

liken drittgrößte Diözese in Deutschland. Der genaue Termin 

für die Bischofsweihe und Amtseinführung von Klaus Krämer 

wird zeitnah bekanntgegeben, soll aber auf jeden Fall noch in 

diesem Jahr stattfinden.

Am 14. Januar 1964 in Stuttgart geboren, empfing Klaus Krä-

mer die Priesterweihe am 19. Juni 1993 in Neresheim. Krämer 

war Vikar in der Münstergemeinde Heilig Kreuz in Rottweil. 

Von 1994 bis 1997 war er Bischöflicher Sekretär des damali-

gen Bischofs Dr. Walter Kasper. Nach seiner Promotion an der 

Theologischen Fakultät der Universität Freiburg im Breisgau 

wurde er 1999 Domkapitular an der Rottenburger Kathedrale 

und Leiter der Hauptabteilung Weltkirche im Bischöflichen 

Ordinariat, ab 2004 zusätzlich dazu auch Bischofsvikar für die 

Ausbildung der pastoralen Berufe.

Von Oktober 2008 bis August 2019 freigestellt für den Dienst 

des Präsidenten des Internationalen Katholischen Missions-

werks Missio in Aachen, seit Februar 2010 auch für das Kin-

dermissionswerk Die Sternsinger, ist Klaus Krämer seit dem 

1. April 2020 wieder in der Rottenburger Diözesanleitung als 

Domkapitular.

Als Beauftragter der Diözese für den Katholikentag hat Klaus 

Krämer den 102. Deutschen Katholikentag in Stuttgart im 

Mai 2022 maßgeblich mit organisiert.  Neben der Leitung der 

Hauptabteilung Kirchliches Bauen übernahm er ab Juli 2023 

das Amt des Kanzlers der Bischöflichen Kurie. Seit Beginn der 

Sedisvakanz ist er auch der Ständige Vertreter des Diözesan-

administrators.

Nach der öffentlichen Bekanntgabe seiner Ernennung zum 12. 

Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart hat Klaus Krämer 

den im Reichskonkordat vorgeschriebenen Treueeid vor dem 

Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg abge-

legt. Mit der Bischofsweihe am 1. Dezember endet die Vakanz 

in der Diözese Rottenburg-Stuttgart und damit auch das Amt 

des Diözesanadministrators.

Am Zweiten Adventssonntag (8.12.) sind besonders alle Stutt-

garter Katholikinnen und Katholiken zum Gottesdienst mit 

ihrem neuen Bischof in die Konkathedrale St. Eberhard ein- 

geladen. Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr. Daher  

feiern wir am Vorabend (7.12.) um 18 Uhr in St. Markus 

Hedelfingen eine Heilige Messe und am Zweiten Advents-

sonntag (8.12.) um 18 Uhr in St. Johannes Untertürkheim 

Eucharistie. Alle anderen deutschsprachigen Gottesdienste 

entfallen in unseren Kirchengemeinden an diesem Sonntag.

Klaus Krämer 
ist der 12. Bischof 
von Rottenburg
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Newsletter 
Gesamtkirchengemeinde

Newsletter
für Familien

Ihre Spende zählt!
Unser neues Online- 
Spendenportal der 
Gesamtkirchengemeinde 
finden Sie, wenn Sie 
dem Link oder QR-Code 
folgen.

http://twn.gl/sturban
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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AKTUELLESWAHL DER KIRCHENGEMEINDERÄTE

Ich engagiere mich in der katholi-

schen Kirchengemeinde, weil ich 

mich für ein aktives Gemeindeleben 

einbringen möchte.

Dabei sollen die Bedürfnisse aller 

Generationen berücksichtigt wer-

den, denn jede und jeder soll sich in 

unserer Gemeinde wohl fühlen.

Besonders wichtig ist mir ein gutes 

Für- und Miteinander, in dem wir 

für unsere christlichen Werte stehen.                

Eva Ratajski

Ich bin bereits seit meiner Jugend in 

der Gemeinde St. Markus „tätig“: An-

fangs „nur“ in der Jugendarbeit, kam  

im Laufe der Jahre immer mehr Enga- 

gement in verschiedenen Bereichen 

in der Kirchengemeinde dazu - bis 

hin zur Kandidatur für den Kirchen-

gemeinderat, dem ich mittlerweile 

25 Jahre angehöre. Alleine im Laufe 

dieser 25 Jahre hat sich zum Einen 

Vieles in unserer Kirchengemeinde verändert, wie z.B. die 

Umgestaltung in St. Markus mit den Aufbahrungshallen und 

damit verbunden dem ebenerdigen Zugang zur Kirche, der 

Einbau einer Pfeifenorgel in St. Markus oder die Eröffnung 

des Kinder- und Familienzentrums, aber u.a. auch die  

Schließung der Kirche und des Gemeindezentrums in Rohr-

acker (die jetzt von der Chaldäische Gemeinde genutzt wer- 

den), was letztlich die Umbenennung unserer Kirchengemein-

de von ehemals St. Paulus in St. Markus zur Folge hatte. 

Zum Anderen brachte auch die Bildung der „Gesamtkirchen- 

gemeinde St. Urban“ einiges an neuen Herausforderungen  

mit sich. Als Kirchengemeinderat konnte und kann ich di- 

rekt das Gemeindeleben mitgestalten und so einiges für bzw. 

in unserer Kirchengemeinde umsetzen, darüber hinaus in 

Zusammenarbeit mit den anderen drei Kirchengemeinderä-

ten aktiv dazu beitragen, dass „St. Urban“ nicht nur auf dem 

Papier existiert, sondern sich langsam aber stetig zu einer 

echten „Gesamtkirchengemeinde“ entwickelt – wenngleich 

dieser Prozess noch lange nicht abgeschlossen ist.

Ich wünsche mir für die Zukunft, dass wir sowohl in St. Mar- 

kus wie auch in St. Urban eine lebendige Gemeinde sind 

und dies auch bleiben. Damit das gelingen kann, brauchen 

wir engagierte Gemeindemitglieder: Ob nur für eine ein-

zelne Aktion bzw. Veranstaltung, z.B. als Lektor/in, Eucha-

ristiehelfer/in oder Wortgottesfeierleiter/in, oder eben als 

Kandidat/in für den neuen Kirchengemeinderat - um nur 

ein paar Möglichkeiten zu nennen. Wir freuen uns über jede 

„helfende Hand“ – vielleicht auch Ihre?             Kurt Philipp

Ich engagiere mich in der katholi-

schen Kirchengemeinde, weil die 

lokalen Kirchen für viele Menschen 

eine wichtige Anlaufstelle sind.

Besonders wichtig ist mir, daß die 

Kirchengemeinde im Ortsteil erleb-

bar ist.                            Michael Laub

Ich engagiere mich in der katholi-

schen Kirchengemeinde, weil ich 

mich für den Glauben an Jesus 

Christus – auch in der heutigen 

Zeit – einsetzen möchte und mir die 

Kirche am Herzen liegt.

Besonders wichtig ist mir, ein leben- 

diger Glaube und eine einladende 

Kirche.

Michael Brunnquell

Don Bosco Fest 2025

Auch im kommenden Jahr feiern wir 

wieder in unserer Pfarrei das Don Bosco 

Fest, das Fest des Ordensgründers der Sa-

lesianer Don Boscos. In gewohnter Weise 

beginnen wir mit dem Gottesdienst am 8. 

Februar 2025 um 17 Uhr in der Kirche St. 

Franziskus in Obertürkheim. Festprediger und Ehrengast ist 

dieses Mal P. Heinz Menz, Direktor des Klosters Benediktbeu-

ern. Er war von 1999 bis 2009 einer der ersten Mitbrüder der 

Salesianer, die hier in unseren Pfarreien und im Stadtdekanat 

Stuttgart gewirkt haben. Auch der letzte Direktor der Nieder-

lassung, P. Jörg Widmann aus Regensburg wird wieder nach 

Stuttgart zur Feier kommen.

Nach dem Gottesdienst findet die Feier ihre Fortsetzung wieder  

im gemeinsamen Beisammensein im Pfarrsaal St. Franziskus, 

wo die Möglichkeit von Essen und Trinken, von Gemeinschaft 

und Austausch besteht. In diesem Jahr spielt dort die Heiden-

heimer Jugendband FREEZE. An alle ergeht eine herzliche Ein- 

ladung, damit Don Bosco in Stuttgart weiter lebendig bleibt.

Festgottesdienst zu „Maria Erwählung“ 
am 9. Dezember

Das „Hochfest der ohne Erbsün-

de empfangenen Jungfrau und 

Gottesmutter Maria“ hat seinen 

Ursprung bereits im 7. Jahrhun-

dert. Ab dieser Zeit feierte man 

in der Ostkirche das Fest „Emp-

fängnis der heiligen Mutter 

Anna“ am 9. Dezember. Dieses 

verbreitete sich zunächst über Unteritalien nach England 

und Frankreich. Von Papst Sixtus IV. erhielt es im Jahr 1476 

seinen offiziellen Rang als „Fest der Empfängnis der unbe-

fleckten Jungfrau Maria“ (kurz: Mariä Empfängnis oder Maria 

Erwählung). Papst Clemens XI. weitete die Feier dieses Festes 

dann im Jahr 1708 für die gesamte Kirche aus. Im Zuge der 

Verkündigung des Dogmas von der unbefleckten Empfängnis 

Marias durch Papst Pius IX. im Jahr 1854 gewann es zuneh-

mend an Bedeutung.

Zum festen Bestandteil des Brauchtums an diesem Tag in 

Rom gehört seit 1953, dass sich der Papst am Nachmittag des 

Festtags zur Säule der Unbefleckten Empfängnis auf der Piaz-

za di Spagna auf den Weg macht, um dort an der Mariensäule 

zu beten und Blumen niederzulegen.

Da der 2. Adventssonntag in diesem Jahr das Hochfest um 

einen Tag nach hinten verdrängt, feiern wir die Festmesse am 

Montag, 9. Dezember, um 18.30 Uhr in St. Christophorus in 

Wangen.

Es gibt eine Zeit des Gehens…

Im Sommer haben wir uns von der Aprikosenstr. 11 verab-

schiedet, die inzwischen verkauft wurde. Fest mit diesem 

Haus verbunden ist Frau Meckel, die hier und im Haus B der 

Kita Franz von Assisi fast ein Viertel Jahrhundert gewirkt hat. 

Ihre Geschichte in diesem Haus begann als Kindergarten-

kind, als das sie den Kindergarten St. Franziskus mit ihren 

Schwestern besuchte. Später gingen ihre eigenen Kinder dort 

in den Kindergarten und sie begann dort als Erzieherin tätig 

zu sein. Unter verschiedenen Leitungen und zwischendurch 

immer wieder selbst als Interimsleitung und Stellvertretung 

blieb sie unserer Einrichtung treu und hat in dieser Zeit die 

Interessen der Eltern, aber auch des Trägers intensiv in ihre 

Arbeit eingebracht. Sie erlebte die Neueröffnung der Kita in 

der Aprikosenstr. 24 mit, war dort zu Beginn in der Krippe 

tätig und wechselte schließlich wieder in die Aprikosenstr. 11, 

in der sie bis zur Schließung mit den Kindern malte, bastelte, 

spielte, turnte, sang und betete, auf Ausflüge ging…

Zum Ende des Jahres verlässt sie nun unsere Kita und geht 

in ihren Ruhestand. Viele Kinder- und Elterngenerationen 

werden sich an ihre anpackende, engagierte Art erinnern und 

sie wird dem Team, den Kindern und Eltern und als wichti-

ges Bindeglied zur Gemeinde fehlen. Ein herzliches Vergelt’s 

Gott, Frau Meckel, dass Sie immer da waren, wenn „Not am 

Mann“ war, für Ihre Ideen und Ihr Engagement und für die 

gute Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde. Ein großer 

Dank auch Seiten des Pastoralteams und damit von Träger-

seite. 

Doch die Zeit des Abschiedsnehmens geht weiter. Auch Frau 

Kaut wird unsere Kita verlassen. Seit 2011 war sie Teil unseres 

Teams, zuerst im Haus B, danach wechselte sie in die Apriko-

senstr. 11. Viele Jahre hat sie die Vorschüler begleitet. Erleb-

nisse im Wald, in der Natur oder in Museen werden vielen 

Kindern in guter Erinnerung bleiben. Das Wohl der Kinder 

und der Familien stand bei ihr immer im Mittelpunkt. 

Wir danken Frau Kaut ganz herzlich für ihre Arbeit und ihr 

Engagement in den 

letzten Jahren in un-

serer Kita Franz von 

Assisi. 

Beiden wünschen wir 

für die kommende Zeit 

alles Gute und Gottes 

Segen.

Eva Ratajski, 

Andrea Pachner, 

Markus Lindel ©
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Kirche -und damit auch unsere Kirchengemeinden- lebt von Menschen, die sich mit ihren persönlichen Fähigkeiten 

und Talenten einbringen und dabei durch den gemeinsamen Glauben verbunden sind (vgl. 1 Korinther 12).  

Wer  Interesse hat, sich bei den anstehenden Kirchengemeinderatswahlen einzubringen und sich als Kandidatin oder 

Kandidat zur Wahl zu stellen, ist herzlich willkommen. Interessierte können sich bis 15. Januar 2025 an Pastoralrefe-

rent Markus Lindel, den örtlichen Wahlvorstand oder an das Pfarrbüro wenden: Herzliche Einladung!
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Waldweihnacht der Pfadfinder

Die Pfadfinder laden herzlichst zur Waldweihnacht 2024 

ein. Dabei wollen wir gemeinsam Abstand vom Stress der 

Vorweihnachtszeit nehmen und das Jahr besinnlich ausklin-

gen lassen. Nach drei spirituellen Stationen führt uns unser 

Fackellauf in den Pfadigarten, wo bereits ein warmes Feuer 

und Punsch warten.

Wann?  Montag, 23. Dezember 2024, 17:30 Uhr

Wo? Steinprügel 2, 70329 Stuttgart

 Parkplatz der GolfKultur Stuttgart

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Gut Pfad,

die Pfadfinder

Christbaum-Abholung

Wie jedes Jahr kümmern sich die Pfadfinder Obertürkheim 

gerne um die Abholung Ihres Baumes nach Weihnachten.

Wann: 11.01.2025 ab 10 Uhr

Wo: Stadtteil Obertürkheim

Wenn wir das Abholen Ihres Baumes gegen eine Spende über-

nehmen dürfen, dann stellen Sie ihn bitte gut sichtbar mit 

unserem Flyer bis spätestens 10 Uhr morgens am 11.01.2025 

vor Ihre Haustür. An diesem Tag werden wir den Baum 

abholen und bei Ihnen klingeln um die Spende entgegen zu 

nehmen.

Unsere Flyer erhalten Sie in der Kirche St. Franziskus, sowie 

auf dem Weihnachtsmarkt in Obertürkheim am 30.11.2024 

am Stand der Pfadfinder.

Der Erlös der Aktion kommt der Jugendarbeit der Pfadfinder

Obertürkheim zu Gute. Über Ihre Spende freuen wir uns sehr.

Ein ruhiges, gesundes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 

die Pfadfinder Obertürkheim

Der Frauenkreis trifft sich…

…am Mittwoch, den 18. Dezember um 14.00 Uhr im Kolping-

saal zum besinnlichen Adventsnachmittag.

Nachdem wir bei unseren monatlichen Treffen, das Jahr über, 

stets unterwegs sind, wollen wir im Dezember immer auf Ge-

meindeebene miteinander feiern. Herzliche Einladung dazu.

…am Mittwoch, den 15. Januar um 12.00 Uhr vor der Kirche. 

Schon lange besteht der Wunsch zu einem gemeinsamen 

Kinobesuch. Den wollen wir jetzt in die Tat umsetzen.

Zum Mittagessen kehren wir in Wangen ein.

Im Anschluss daran besuchen wir eine Nachmittagsvorstel-

lung (eventuell John Cranko).

Wer daran teilnehmen möchte ist dazu eingeladen.

Bitte den Aushang beachten.

„Afrikatag“ : Solidarität seit einem 
Jahrhundert 
Am 1. Januar 2025 ist der Afrikatag. Er wird in der katholi-

schen Kirche seit über hundert Jahren begangen. Nirgends 

auf der Welt wächst die katholische Kirche so schnell wie in 

Afrika. Ein Kontinent großer kultureller Vielfalt. Doch immer 

wieder stürzen politische Krisen, Ausbeutung und Naturkata-

strophen die Bevölkerung in großes Leid. 

Kirchliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bleiben an der 

Seite der Menschen. Oft auch in Regionen, in denen sich der 

Staat zurückgezogen hat. 

Am Afrikatag werden weltweit Spenden für Afrika, speziell 

für die Ausbildung und Förderung von Priestern, Ordensleu-

ten und Katecheten, gesammelt.

Schließtage Pfarrbüros/Verwaltung
In der Zeit von Montag, 23. Dezember 2024 bis zum Mon-

tag 6. Januar 2025 sind diese Einrichtungen der Gesamt-

kirchengemeinde geschlossen. In dringenden seelsorger-

lichen Anliegen erreichen Sie unter Telefon 0160 /7454719 

einen pastoralen Mitarbeiter.

Sternsingeraktion 2025

„Erhebt eure Stimme für Kinderrechte“
„Erhebt eure Stimme! – 

Sternsingen für Kinder-

rechte“ lautet das Motto der 

Sternsingeraktion 2025.

Die Sternsinger setzten sich 

in diesem Jahr für die Stär-

kung und Umsetzung der 

Kinderrechte ein. Projekte 

in Kenia und Kolumbien ste-

hen im Vordergrund.

In den ersten Tagen des 

neuen Jahres 2025 sind die 

kleinen und großen Köni-

ge wieder in den Straßen 

der Oberen Neckarvororte 

unterwegs.

Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+25“ bringen die Mädchen 

und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Se-

gen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen, sammeln 

für be-nachteiligte Kinder in aller Welt und werden damit 

selbst zu einem wahren Segen.

Untertürkheim: Die Sternsinger aus St. Johannes sind im 

neuen Jahr am Donnerstag, 2.1 und Freitag, 3.1 ab 14 Uhr  

unterwegs, Samstag, 4.1 und Sonntag, 5.1 ab 13 Uhr:

2.1.: Wallmer, Ortskern Untertürkheim

3.1.: Rotenberg und Flohberg -Neubaugebiet / Kappelbergstraße

4.1: Häldle - Gartenstadt - Gehrenwald

5.1: Nicht-Angetroffene

Herzlich willkommen sind Kinder, die als Sternsinger gerne

dabei sein möchten, sowie Jugendliche und Erwachsene, die

die Sternsinger begleiten möchten.

Das Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, 10.12. um 17 

Uhr im GZU, Warthstr. 16, statt. Infos und Anmeldung bei 

Xenia Diem, E-Mail: xeniadiem@gmail.com.

Die Sternsinger feiern auch alle Gottesdienste am Dreikönigs-

tag, 6. Januar, mit.

Hedelfingen: Die Sternsinger von St. Markus sind am 6. Januar 

unterwegs.

St. Franziskus: Die Sternsinger besuchen den Gottesdienst in 

der kath. Kirche St. Franziskus am 6.1.2025 um 9.30 Uhr und 

sind am Sonntag davor (5.1.2025) auch in der evang. Kirche in 

Obertürkheim/Uhlbach zu Besuch. 

Auf Wunsch besuchen Sie die Familien in unseren Gemeinden 

und schreiben den Segen an die Türen. Wer einen Besuch der 

Sternsinger möchte, meldet sich bitte bis zum 2.1. im Pfarr-

büro (5.1. in Uhlbach und am 6.1. in Obertürkheim).

Die Proben finden statt am 19.12. um 17 Uhr nachmittags und 

am 4.1. um 11 Uhr. Wer als Sternsinger mit machen möchte, 

kann sich gerne bei Sabine Lux 0711 / 328 05 18 melden.

Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, tragen Sie

sich bitte in den Abschnitt unten ein und geben diesen im

jeweiligen Pfarrbüro ab, oder füllen Sie einen Anmeldezettel

aus, der in den Kirchen ausliegt und geben diesen im jeweili-

gen Pfarrbüro ab.

Adveniat Weihnachtsaktion 2024 
Viele Jugendliche in 

Lateinamerika und 

der Karibik haben den 

Glauben an eine gute 

und sichere Zukunft 

verloren. Ausrei-

chende Schul- und 

Berufsausbildungen 

werden ihnen ver-

weigert. Sie hungern, werden Opfer krimineller Banden oder 

begeben sich auf eine der lebensgefährlichen Fluchtrouten in 

den reichen Norden. 

Unter dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ stellt das  

Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat das Thema Jugend in den  

Mittelpunkt der diesjährigen bundesweiten Weihnachtsakti-

on der katholischen Kirche. In Jugendzentren, mit Aus-  

und Weiterbildungsprogrammen sowie Stipendien für den 

Berufseinstieg bietet Adveniat mit seinen Partnerorgani-

sationen der Jugend in Lateinamerika und der Karibik eine 

Zukunft.

Ich wünsche einen Besuch der Sternsinger

in _____________________________     (bitte Kirchengemeinde eintragen)  

Name / Vorname __________________________________________________

Straße / Nr. ______________________________________________________

Tel.-Nr.: (für eventuelle Rückfragen):  ___________________________________

  Bitte diesen Abschnitt ausfüllen und im Pfarrbüro abgeben
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Familiengottesdienst am 15.12.

„Gaudete – Freut euch!“ Am dritten Advent laden wir ganz 

herzlich zum Familiengottesdienst nach St. Franziskus ein. 

Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr und wird von der 

Familienband musikalisch begleitet. Unsere Kita Franz von 

Assisi feiert mit uns gemeinsam, die Erstkommunionkinder  

der Gesamtkirchengemeinde werden vorgestellt und auch 

die Schulpastoral der Luginslandschule ist mit dabei. Im 

Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Verkauf fair 

gehandelter Produkte. Bei Punsch und Lebkuchen gibt es die 

Möglichkeit zum gemütlichen Austausch oder zum Kennen-

lernen unter den Erstkommunionfamilien. Sie können auch 

Weihnachtsgeschenke erwerben. Wenn von unseren zahlrei-

chen und vielfältigen Basteleien vom Weihnachtsmarkt noch 

etwas übrig ist, bieten wir diese noch einmal zum Verkauf an.

Stand Sanierung und Spendenaktion  
St. Franziskus
Anfang Oktober – gerade rechtzeitig zur Heizperiode – be-

kamen wir endlich die Einweisung in unsere Heizung und 

so konnten wir beim Patrozinium im angenehm geheizten 

Gemeindesaal gemeinsam feiern. Noch fehlen Stand An-

fang November Restarbeiten an der Heizung, aber wir sind 

sehr froh, dass wir diesen Meilenstein nun endlich erreicht 

haben. Mit der Heizung verbunden ist auch ein Zuschuss aus 

dem Nachhaltigkeitsfond der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Der Zuschuss in Höhe von 20.000€ wird von unserer zu 

erbringenden Spendensumme abgezogen, so dass wir für 

die Sanierungsmaßnahme von Dach, Fassade und Heizung 

nur noch insgesamt 43.500€ erbringen müssen. Dank vieler 

großzügiger Spender und zahlreicher Aktionen konnten wir 

schon Spenden in Höhe von knapp 27.000€ (Stand Anfang 

November 2024) sammeln. Wir danken allen, die uns bis-

lang auf diesem Weg durch Spenden und als Helfer bei den 

Aktionen unterstützt haben. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Zugleich liegt noch ein gutes Stück Weg vor uns. Wir bitten 

Sie deshalb: Unterstützen Sie uns auch weiterhin großzügig. 

Nur gemeinsam bekommen wir das große Projekt gestemmt!

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Mittwochstreff 
am 11.12.2024 um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Obertürk-

heim. Bei einem besinnlichen Beisammensein im Advent bei 

Kaffee und Kuchen singen wir Weihnachtslieder und erfahren 

etwas über ihre Entstehung.

Ökumenischer Gottesdienst 
in St. Christophorus
Im Januar feiern die Kirchen die sogenannte 

Woche der Einheit. Daher feiern wir unseren 

christlichen Glauben in einem gemeinsamen Gottesdienst am 

Sonntag, 26. Januar 2025 um 9.30 Uhr im evangelischen Ge-

meindehaus, Wangen. Dazu laden die evangelische u. katho-

lische Kirchengemeinden aus Wangen ganz herzlich ein. 

Erstkommunion 2025

Am dritten Adventssonntag starten die 33 

angemeldeten Erstkommunion-Kinder ihre 

Vorbereitung mit einem Familiengottes-

dienst um 9.30 Uhr in St. Franziskus, den  

die Familienband musikalisch begleiten 

wird.  

Im Januar werden dann die einzelnen Grup-

pen starten in denen sich die Kinder mit 

den Themen Taufe – Gemeinschaft – Gebet – Versöhnung 

befassen werden. Vieles werden sie dann in ihren Gruppen-

stunden erfahren und dabei auch Gemeinschaft erleben. 

Am Sonntag, den 12. Januar 2025 werden die Kinder einen 

ersten großen Schritt auf ihrem Weg gehen, indem sie ihr 

Taufbekenntnis im Rahmen des Tauferneuerungs-Gottes-

diensts um 10.45 Uhr in St. Johannes ablegen.

Es ist schön, dass sich immer wieder engagierte Eltern finden 

und als Gruppenleiter ansprechen lassen. Dafür möchte ich 

mich schon an dieser Stelle herzlich bedanken. 

Begleiten Sie alle Kinder mit ihrem Gebet auf dem Weg der 

Vorbereitung.

Klausurwochenende der 
Kirchengemeinderäte in Heiligkreuztal

Vom 11. bis zum 13. Okto-

ber waren die Kirchenge-

meinderäte der Gesamt-

kirchengemeinde St. Urban  

zu ihrer jährlichen Klau-

sur tagung in Heiligkreuz-

tal versammelt.

Da das Ende der Wahl-

periode naht, ging es zu-

nächst darum Rückblick 

zu halten. Da konnten wir uns einerseits austauschen, was 

uns persönlich wichtig ist bei und für unsere Arbeit in der 

Kirchengemeinde. Zum anderen haben die Räte der einzel-

nen Gemeinden Bilanz gezogen über „Früchte“ der Arbeit 

der letzten fünf Jahre. Dabei konnten sowohl „reife Früchte“ 

geerntet werden, als auch Projekte die noch Zeit brauchen, 

ebenso wie Projekte die sich nicht umsetzen ließen oder die 

einem Ende entgegengehen. Dabei wurde auch zusammenge-

tragen, aus welchen Wurzeln sich diese Früchte speisen und 

welcher Stamm sie trägt. Im Blick auf die Zukunft war dann 

zu überlegen, welche Vernetzungen wichtig sind, zu kirchen-

internen und -externen Gruppen und in welcher Form diese 

zu intensivieren wären.

Einen breiten Raum nahmen dann Informationen ein zu ver-

schiedenen gerade angelaufenen Zukunftsprozessen in der 

Diözese und im Dekanat. Beim diözesanen Projekt „Räume 

für eine Kirche der Zukunft“ geht es darum den Umfang der 

nicht sakralen Räume in den Gemeinden dem Bedarf und den 

schwinden finanziellen Ressourcen anzupassen. Dabei konn-

ten wir feststellen, dass in allen Gemeinden von St. Urban 

hier in den letzten Jahren schon Beiträge geleistet wurden, so 

dass die verbleibenden Herausforderungen vermutlich gerin-

ger sein werden als in den meisten anderen Gemeinden. Das 

Stadtdekanat Stuttgart hat als Fortsetzung des Projekts „Auf-

brechen“ gerade den Prozess „Next Steps“ gestartet, in dem 

es in sieben Teilschritten um die zukünftige Ausrichtung und 

Organisation der Kirchengemeinden in Stuttgart gehen wird. 

Da alle Teilprojekte auch eine Beteiligung der Gemeinden an 

der Diskussion vorgesehen haben, wurden zu allen Teilpro-

jekten Interessenten aus dem Kreis der Kirchengemeinderäte 

gefunden, die von den jeweiligen Projektverantwortlichen 

eingeladen werden sollen.

Das Bildungshaus Heiligkreuztal, ein ehemaliges Zisterzi-

enserinnenkloster, bietet einen sehr schönen räumlichen und 

organisatorischen Rahmen. So konnten wir neben den Ta-

gungsräumen Hauskapelle und Kapitelsaal für Morgen- und 

Abendgebet nutzen und die Abende mit einem gemütlichen 

Beisammensein beschließen.

Ein herzlicher Dank geht an Herrn Roland Weeger, Leiter des 

Katholischen Bildungswerkes und des Hauses der Katholi-

schen Kirche Stuttgart, der unsere Klausurtagung als Modera-

tor begleitet hat.                                             Dr. Ernst Broermann

„Next Steps“ im Stadtdekanat
Kirche muss sich verändern. Der Verlust vieler Mitglieder 

in den vergangenen Jahren hat Folgen in vielerlei Hinsicht. 

Das Stadtdekanat hat sich mit dem Prozess Next Steps auf 

den Weg gemacht, Kirche in Stuttgart so weiter zu gestalten, 

dass sie für die Menschen attraktiv ist, aber eben mit deutlich 

weniger Ressourcen auskommt. Keine leichte Aufgabe. Um 

möglichst vielen Menschen Mitsprache zu ermöglichen, setzt 

der Prozess auf Beteiligung. Von Oktober 2024 bis Februar 

2025 werden derzeit in sechs Projektgruppen Ideen erarbeitet 

und verschiedenste Beteiligungsformate angeboten. Manche 

davon sind an eine bestimmte Zielgruppe gerichtet, manche 

sind ganz offen und laden herzlich ein mitzuüberlegen. 

Nähere Informationen zu Next Steps finden Sie unter 

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/kirche-in-stuttgart/

next-steps

Interesse an Infos über Next Steps und viele weitere Neuig-

keiten aus dem Stadtdekanat? – Melden Sie sich gerne für 

unseren Newsletter an, per Homepage: 

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/anmeldung

„Gönnt euch...“: Advent 
Auch in diesem Advent lädt der Kirchengemeinderat St. Fran-

ziskus wieder zu „Gönnt euch… Advent“ ein. Wir werden 

wieder ein Adventslied in den Blick nehmen und die Gottes-

dienste mit Impulsen mitgestalten.

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters

„Das Video vom Papst“ zu den aktuellen Gebetsanliegen findet sich bei www.youtube.com

Dezember 2024:

Lasst uns beten, dass dieses Jubiläum uns im Glau-

ben stärkt und uns hilft, den auferstandenen Chris-

tus mitten in unserem Leben zuerkennen und uns 

zu Pilgern der christlichen Hoffnung zu machen.

Januar 2025:

Beten wir für Migranten, Flüchtlinge und von 

Kriegen betroffene Personen, dass ihr Recht auf 

Bildung, das für den Aufbau einer besseren Welt 

notwendig ist, immer respektiert wird.
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St. Martin zieht durch die 
Oberen Neckarvororte

Auch in diesem Jahr feierten wir den 

Heiligen Martin. In Hedelfingen lud 

das Familenzentrum St. Markus in die St. Markus-Kirche 

ein, nach dem Laternenumzug gab es Punsch und gebackene 

Martinsgänse.

In Obertürkheim begann die Martinsfeier der Grundschule, 

der Kindertageseinrichtungen und der katholischen Kirchen-

gemeinde vor dem Schulgebäude, ehe der Martinszug mit dem 

Heiligen hoch zu Roß zum Haus am Weinberg zog. Dort war-

teten schon die Bewohnerinnen und Bewohner und konnten 

nochmals die berühmte Szene der Mantelteilung miterleben.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Martinsfeiern 

beigetragen haben.

Kesselgespräche – 
neuer Podcast des Katholischen Bildungswerks

Herzlich willkommen zu den Kessel-

gesprächen! Im neuen Stuttgart-Pod-

cast des Katholischen Bildungswerks 

spricht Bildungsreferentin Alessa 

Koch mit Menschen, die aus ihrer be-

ruflichen Praxis erzählen und warum 

das für die Gesellschaft relevant ist. 

In durchschnittlich 30 Minuten erfahren die Hörerinnen und 

Hörer von den Gästen spannende Einblicke in den Bereichen 

Klimaschutz, Wohnungslosenhilfe, Seelsorge, Psychologische 

Beratung und Politische Bildung.

In Zusammenarbeit mit dem Landesfilmdienst Baden-Würt - 

temberg sind in der ersten Staffel fünf Folgen entstanden. 

Sie finden den Podcast auf der Homepage des Bildungswerks 

unter www.kbw-stuttgart.de aber auch auf Spotify, YouTube, 

Apple Podcast und vielen weiteren Podcast-Plattformen un ter 

dem Stichwort „Kesselgespräche“. 

Gefördert wurde die Produktion von der Katholischen Er-

wachsenenbildung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Ein Engel für Hedelfingen und Rohracker
An diesem Weihnachtsfest wird 

erstmals eine Engelsfigur die 

Krippe in der Pfarrkirche St. Mar-

kus ergänzen. Dank einer groß-

zügigen Spende von Frau Ernes-

tine Voges konnte der passende 

Engel in der Benediktinerinnen-

abtei Kellenried gefertigt werden. 

Möge der Engel die Botschaft von 

Weihnachten immer wieder neu 

verkünden: „Ehre sei Gott in der 

Höhe und Friede auf Erden  den Menschen seines Wohlgefal-

lens.“ (Lk 2,14). Sicherlich wird der Engel zahlreiche Kinder 

und Erwachsene erfreuen, die zu unserer Krippe kommen. 

Für die Spende herzlichen Dank!               Pfarrer Andreas Gälle

Einladung zur Firmvorbereitung 2025
Im Dezember werden die Einladungen zur Firmvorbereitung 

an die Jugendlichen per Post verschickt. Das erste Treffen zur 

Firmvorbereitung wird dann am Freitag, 24. Januar 2025, um 

16.30 Uhr im Kolpingsaal in Wangen sein.

Der Firmgottesdienst ist dann für Freitag, 24. Mai, in der St. 

Christophorus-Kirche geplant.

Rückfragen an Firmung@sankturban.de oder an Pfarrer 

Andreas Gälle
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Von Bethlehem nach Stuttgart
Im Jahr 1986 entstand im oberösterreichischen Landesstudio 

des Österreichischen Rundfunks (ORF) eine Idee, die mitt-

lerweile eine Lichtspur durch ganz Europa gezogen hat: Ein 

Licht aus Betlehem soll als Botschafter des Friedens durch die 

Länder reisen und die Geburt Jesu verkünden.

Die Aktion Friedenslicht in Deutschland geht auf die Initia-

tive „Licht ins Dunkel“ des Österreichischen Rundfunks ORF 

zurück. Jedes Jahr entzündet ein Kind aus Österreich in der 

Geburtsgrotte Jesu in Betlehem das Friedenslicht. Am Sams-

tag vor dem 3. Advent wird die kleine Flamme der Hoffnung 

in einer ökumenischen Aussendungsfeier in Österreich an die 

internationalen Pfadfinder-/innen-Delegationen weitergege-

ben. Pfadfinder*innen tragen das Licht von dort aus weiter – 

nach Europa und darüber hinaus in viele Länder der Welt.

Das Friedenslicht ist Zeichen für Freundschaft, Gemein-

schaft und Verständigung aller Völker. Dies ist gerade auch an 

den Orten wichtig, wo Jesus einst lebte und lehrte. Mit dem 

Entzünden und Weitergeben des Friedenslichtes erinnern wir 

uns an die weihnachtliche Botschaft und an unseren Auftrag, 

den Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. Natürlich 

ist das Friedenslicht kein magisches Zeichen, das den Frieden 

herbeizaubern kann.

Seit 1993 bringen Pfadfinder-/innen das Friedenslicht nach 

Deutschland. Dies ist eine gemeinsame Aktion des Ring deut-

scher Pfadfinder-/innenverbände (Bund der Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder (BdP), Bund Moslemischer Pfadfinderinnen 

und Pfadfinder Deutschlands (BMPPD), Deutsche Pfadfinder-

schaft Sankt Georg (DPSG), Pfadfinderinnenschaft St. Georg 

(PSG), Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 

(VCP)) und des Verbandes deutscher Altpfadfindergilden 

(VDAPG).

Um möglichst vielen Menschen in Deutschland das Friedens-

licht aus Betlehem bringen zu können, organisiert die AG 

Friedenslicht ehrenamtlich die Aktion Friedenslicht aus 

Betlehem in Deutschland sowie die jährliche Delegationsfahrt 

nach Österreich.

Diese Arbeitsgruppe des Ring deutscher Pfadfinder-/innen-

verbände (rdp) arbeitet gemeinsam mit dem Verband Deut-

scher Altpfadfindergilden (VDAPG) ehrenamtlich dafür, dass 

das Friedenslicht „alle Menschen guten Willens“ in Deutsch-

land erreicht. (Quelle: www.friedenlicht.de)

In der Gesamtkirchengemeinde St. Urban wird das Friedens-

licht ab Heiligabend in den Kirchen brennen und kann mit 

nach Hause genommen werden.

Den Pfadfindern vom Stamm St. Franziskus herzlichen Dank, 

dass sie uns dieses Friedenszeichen auch an diesem Weih-

nachtsfest nach Stuttgart bringen!

Pfarrer Andreas Gälle

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kir-

chen in Baden-Württemberg laden 

am Abend des 9. Dezember 2024 

um 19.30 Uhr wieder zum Ökume-

nischen Hausgebet im Advent ein.

Dieses Hausgebet ist für viele 

Menschen inzwischen zu einer  

wertvollen Tradition in der Ad-

ventszeit geworden. Sie feiern 

gemeinsam als Familie, unter 

Freunden und Bekannten, als 

Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Kon-

fessionsgrenzen hinweg.

Das Adventsgebet bietet auch Anregungen für andere advent-

liche Andachten und Gottesdienste in Kirchen, Gemeinden 

und Einrichtungen.

Das Lied- und Gebetsblatt liegt ab Anfang Dezember dann in 

unseren Kirchen zur Mitnahme aus.  

Patrozinium und Segnung Johanneswein

Das Patrozinium in St. Johannes wird 

am Freitag, 27.12., um 18.30 Uhr in der 

Untertürkheimer Pfarrkirche gefeiert.

Am Ende der Hl. Messe wird nach alter 

Tradition der Johanneswein gesegnet.

Es  werden 0,25l Flaschen gesegneten 

Weins (vom „Collegium Wirtemberg“) 

zum Verkauf angeboten.

Ebenso sind spezielle Gläser für diesen Anlass (in limitierter 

Auflage) erhältlich.

Auch können Weinflaschen von Zuhause zur Segnung mitge-

bracht werden. Für alle Weinflaschen, die gesegnet werden, 

gibt es wieder einen besonderen Flaschenanhänger.

Krippenfahrt am 8. Januar 2025
Für Mittwoch, 8. Januar, ist eine „Krippenfahrt“ der Gesamt-

kirchengemeinde St. Urban geplant. Ziel und genaue Ab-

fahrtszeiten erfahren Sie an den ausgehängten Plakaten und 

Handzetteln in unseren Kirchen. Herzliche Einladung.

Änderungen in der  
Gottesdienstordnung in der  
Advents- und Weihnachtszeit
Bitte beachten Sie werktags die Änderung der Gottes-

dienste in der Adventszeit auf Grund der Rorategottes-

dienste am Morgen.

Auf Grund des Festgottesdienstes mit Bischof Krämer in 

der Konkathedrale St. Eberhard am 8. Dezember um 10 

Uhr findet in der Gesamtkirchengemeinde St. Urban am 

Zweiten Adventssonntag eine Messe am Vorabend und 

eine weitere Messe am Sonntagabend um 18 Uhr statt.

Am Montag, 9. Dezember, findet zum Hochfest „Maria 

Erwählung“ um 18.30 Uhr ein Festgottesdienst in St.  

Christohorus statt.

Am 25. und 26. Dezember und am 6. Januar beginnen die 

Gottesdienste in St. Markus und St. Johannes um 11 Uhr.

Am 27.12. feiern wir das Patrozinium in St. Johannes mit 

einer festlichen Abendmesse.

Herzliche Einladung zur Mitfeier!

Die Vorabendmessen am 28.12.2024 und 4.1.2025 entfallen.
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung               Angebote für Kinder und Familien                     *St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie Sonntag 1.12. 1. ADVENTSSONNTAG  10.45 Eucharistie 
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus 
  *St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81

 9.30 Wort-Gottes-Feier
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 6.30 Rorate, anschl. Frühstück Dienstag 3.12. Hl. Franz Xaver,  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 4.12. Barbara, Märtyrin 

Donnerstag 5.12. Anno, Bischof v. Köln  6.30 Rorate, anschl. Frühstück  6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

 6.30 Rorate, anschl. Frühstück Freitag 6.12. Nikolaus, Bischof v. Myra  6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

Samstag 7.12. Ambrosius, Bischof  18.00 Eucharistie, anschl. Beichtmöglichkeit   6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie Sonntag 8.12.  2. ADVENTSSONNTAG  11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *  12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 19.30  Hausgebet im Advent  19.30 Hausgebet im Advent Montag 9.12. MARIA ERWÄHLUNG  19.30 Hausgebet im Advent  18.30 Eucharistie
 19.30 Hausgebet im Advent

 18.30 Eucharistie Dienstag 10.12. Unsere Liebe Frau von Loreto  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 11.12. Damasus I. Papst

Donnerstag 12.12.  Unsere Liebe Frau 
in Guadalupe

 6.00  Rorate Gemeinsam mit Kroatischer  
Gemeinde – anschl. Frühstück

 6.30 Rorate, anschl. Frühstück Freitag 13.12. Luzia, Jungfrau  
u. Märtyrin in Syrakus

 6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

Samstag 14.12.  Johannes vom Kreuz, 
Kirchenlehrer

 18.00 Eucharistie, anschl. Beichtmöglichkeit  6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie
 17.00  Adventsliedersingen

 9.30 Wort-Gottes-Feier
  Familiengottesdienst 
  mit Familienband

Sonntag 15.12. 3. ADVENTSSONNTAG
Gaudete

 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *
 12.00 Taufe

 9.30 Eucharistie
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 6.30 Eucharistie im Kerzenschein
  anschl. Frühstück

Dienstag 17.12.  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 18.12.  

Donnerstag  19.12.  9.00 Eucharistie im Kerzenschein 
anschl. Frühstück

 6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie Freitag 20.12.  6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)

Samstag 21.12.   6.00  Rorate (Kroatische Gemeinde)
 18.00 Eucharistie, anschl. Beichtmöglichkeit

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie
  mit ChorConnection

Sonntag 22.12.  4. ADVENTSSONNTAG  10.45 Eucharistie
 15.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *

 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 16.00 Krippenfeier
 22.00 Christmette

 16.00 Krippenfeier
22.00 Christmette mit englischen Christmas Carols

Dienstag 24.12. HEILIG ABEND  16.00 Krippenfeier
 20.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  * 

 18.00 Christmette mit Trompetenmusik
 24.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen

 11.00 Eucharistie mit Trompetenmusik 
 18.00 Weihnachtsvesper

 9.30 Eucharistie Mittwoch 25.12. WEIHNACHTEN – 
HOCHFEST DER  

GEBURT JESU

 11.00 Eucharistie  9.30 Eucharistie mit Kirchenchor
 12.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 11.00 Eucharistie  9.30 Eucharistie   
  ✞ Franz Multerer u. Alwine Meyer

Donnerstag 26.12. STEPHANUS,  
ERSTER MÄRTYRER

2. Weihnachtstag

 11.00 Eucharistie mit Trompetenmusik  9.30 Eucharistie  
 12.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie
  Patrozinium mit Segnung Johannes-Wein

Freitag 27.12. Johannes, Evangelist   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 28.12.   11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie Sonntag 29.12.  FEST DER 
HEILIGEN FAMILIE

 10.45 Eucharistie
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *

 9.30 Wort-Gottes-Feier
 12.00  Eucharistie  Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 17.00 Gottesdienst zum Jahresschluss Dienstag 31.12. Silvester, Papst  17.00 Gottesdienst zum Jahresschluss  17.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

2. ADVENT
10 UHR 

MESSE MIT 

BISCHOF KRÄMER

ST. EBERHARD
(S. 2)

BITTE 
RORATE-

GOTTESDIENSTE 
BEACHTEN
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KIRCHENGEMEINDE
ST. FRANZISKUS
OBERTÜRKHEIM-
UHLBACH

KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNES
UNTERTÜRKHEIM-
LUGINSLAND/ROTENBERG

KIRCHENGEMEINDE 
ST. CHRISTOPHORUS
WANGEN

KIRCHENGEMEINDE 
ST. MARKUS 
HEDELFINGEN/
ROHRACKER

 10.45 Eucharistie Mittwoch 1.1. HOCHFEST DER GOTTES- 
MUTTER MARIA  

(Neujahr)

   12.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)
 18.00 Eucharistie

Donnerstag 2.1. Basilius der Große u. 
Gregor v. Nazianz

 9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie, anschl. Eucharistische Anbetung   Freitag 3.1. Heiligster Name Jesu  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 4.1.   11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie Sonntag 5.1.  2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN

  10.45 Eucharistie
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *

  9.30 Wort-Gottes-Feier
 12.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 11.00 Eucharistie mit Sternsingern  9.30 Eucharistie mit Sternsingern Montag 6.1. ERSCHEINUNG  
DES HERRN

 11.00 Eucharistie mit Sternsingern  9.30 Eucharistie
 12.00  Eucharistie Sv. Nikola Tavelic Liebfrauen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Dienstag 7.1. Raimund v. Penafort  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 8.1.  Severin, Mönch in Norikum

Donnerstag 9.1.  9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie   15.00 Kommunionfeier Haus am Weinberg Freitag 10.1.   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie Samstag 11.1.  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie mit
  Tauferinnerung der Erstkommunionkinder

 9.30 Wort-Gottes-Feier Sonntag 12.1. TAUFE DES HERRN  10.45 Wort-Gottes-Feier
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *

 9.30 Eucharistie    
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie      Dienstag 14.1.  18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 15.1.  

Donnerstag  16.1.   9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

  9.00 Eucharistie Freitag 17.1. Antonius, Mönchvater  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 18.1.  18.00 Eucharistie  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Eucharistie  9.30 Wort-Gottes-Feier Sonntag 19.1. 2. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS

 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *
 12.00 Taufe

 9.30 Eucharistie
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Dienstag 21.1. Meinrad v. Sülchen,  
Mönch auf der Reichenau

 18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde) 

 18.30 Eucharistie Mittwoch 22.1. Vinzenz, Märtyrer in Spanien

Donnerstag 23.1. Seliger Heinrich Seuse, 
Ordenspriester in Ulm 

 9.00 Eucharistie   18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 9.00 Eucharistie   15.00 Kommunionfeier Haus am Weinberg Freitag 24.1. Franz v. Sales, Bischof  18.30 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag 25.1. Bekehrung des hl.  
Apostels Paulus

 11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
 18.00 Eucharistie  

 10.45 Wort-Gottes-Feier  9.30 Eucharistie
  Taufe 

Sonntag 26.1. 3. SONNTAG 
IM JAHRESKREIS 

 10.45 Eucharistie  9.30 ökumenischer Gottesdienst
  Evang. Gemeindehaus, Wangen
 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Dienstag 28.1. Thomas v. Aquin,  
Kirchenlehrer

 18.30 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

 18.30 Eucharistie Mittwoch 29.1. 

Donnerstag 30.1. Seliger Heinrich Seuse  9.00 Eucharistie  18.30 Eucharistie  (Kroatische Gemeinde) 

 9.00 Eucharistie Freitag 31.1. Johannes Bosco,  
Priester u.Ordensgründer

 18.30 Eucharistie  (Kroatische Gemeinde)

 18.00 Eucharistie mit Spendung Blasius-Segen Samstag 1.2.  11.45 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

 10.45 Wort-Gottes-Feier
  mit Spendung Blasius-Segen

 9.30 Eucharistie mit Spendung Blasius-Segen Sonntag 2.2. DARSTELLUNG  
DES HERRN

Maria Lichtmess

 10.45 Eucharistie mit Spendung Blasius-Segen
 11.00 Eucharistiefeier im chaldäischen Ritus  *

 9.30 Wort-Gottes-Feier 
mit Spendung Blasius-Segen

 12.00 Eucharistie (Polnische Gemeinde)

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung               Angebote für Kinder und Familien                     *St. Paulus Rohracker, Dürrbachstr. 81
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TERMINE / AKTUELLES 

St.J  St. Johannes    St.F  St. Franziskus    St.M  St. Markus    St.C  St. Christophorus    St.U  Gesamtkirchengemeinde St. Urban

KiFaZ Kinder- und Familienzentrum St. Markus

05.12.             St.J  Das Pfarrbüro ist geschlossen

10.12. 14.30 St.M Club 3 / Seniorengarten, 

  GZ Hedelfingen, Gemeindesaal 

11.12. 14.30 St.F  Mittwochstreff, GZ Obertürkheim

13.–15.12.   St.J  Spendenaktion für die 

  „Schwäbische Tafel“, Kirche

18.12. 14.00 St.C  Frauenkreis

19.12.   15.00  St.J  Weihnachtsfeier für Junggebliebene 

   im Michaelssaal der Wallmerkirche

19.12.-13.01. St.C  St.M  Das Pfarrbüro ist geschlossen

09.01.        St.J  Das Pfarrbüro ist geschlossen

16.01.  15.00    St.J  „Café Miteinander“ mit Programm, 

  GZ Untertürkheim 

17.–19.01.   St.J  Spendenaktion für die 

  „Schwäbische Tafel“, Kirche

21.01. 19.30 St.C  Sitzung des Kirchengemeinderates, 

  GZ Wangen, Kolpingsaal

23.01. 19.30 St.F  Sitzung des KGR, GZ Obertürkheim

29.01.   19.30   St.J  Sitzung des KGR, GZ Untertürkheim

30.01. 19.30 St.M  Sitzung des Kirchengemeinderates,

  GZ Hedelfingen, Clubraum

IMPRESSUM 
ST. URBAN IM FOKUS
ist das Gemeindemagazin der Gesamtkirchen gemeinde St. Urban 
Stuttgart

ERSCHEINUNGSWEISE
Alle zwei Monate, Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe: 
3. Februar 2025

HERAUSGEBERIN
Gesamtkirchen gemeinde St. Urban, Stuttgart

REDAKTION
Pfarrer Andreas Gälle (verantwortlich) und die Pfarrämter

ANSCHRIFT DER REDAKTION
Gesamtkirchengemeinde St. Urban, Warthstraße 22, 70327 Stuttgart
Tel: 0711/33 52 23, Fax: 0711/304 17 77, E-Mail: redaktion@sankturban.de

Haltbare Lebensmittel-Spenden, Hygieneartikel 

und kleine Sachspenden für die

Schwäbische Tafel
werden in der Regel jedes  3. Wochenende eines Monates 

in der katholischen Kirche St. Johannes, Untertürkheim 

in bereitgestellten Kisten gesammelt. Die Waren werden 

dann von Mitarbeitern der Schwäbischen Tafel Stuttgart 

abgeholt, und an die Tafelläden verteilt. Ausgenommen 

sind frische Waren. 

Sammlung 2025: 

17. – 19. Januar, 14.- 16. Februar, 14. – 16. März

20. – 21. April, 16.- 18. Mai, 13.- 15 Juni, 18. – 20. Juli

keine Sammlung im August

19. – 21. September, 17. – 19. Oktober, 14. – 16. November

19.- 21. Dezember, 17. – 19. Januar, 14.- 16. Februar

www.tafel-stuttgart.de

Die Spenden können jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr von 

Freitag bis Sonntag  an den Sammelwochenenden in der 

Kirche hinterlegt werden.

Heiliges Jahr 2025 beginnt
Mit dem Öffnen der Heiligen Pforte im Peters- 

dom  durch Papst Franziskus beginnt das  

Heilige Jahr 2025.

Mehr Informationen: www.iubilaeum2025.va 

oder www.heiligesjahr2025.de

AUS DEN PFARRBÜCHERN / TERMINE / AKTUELLES 

REGELMÄSSIGE TERMINE
In St. Johannes
Montessori-Gruppe für Kleinkinder

Angebot vom Haus der Familie, 

Informationen über das Pfarrbüro

Ökumenischer Seniorennachmittag

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 

15.00 Uhr, St. Johannes und  

ev. Gemeinde im Wechsel

In St. Franziskus
Pfadfinderstamm

Wölflinge (6 - 10 Jahre)

Mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr

Jungpfadfinder (10 - 13 Jahre): 

Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr

Pfadfinder (13 - 16 Jahre) 

Montags 19.15 - 20.45 Uhr

Rover (ab 16 Jahren) 

Montags 19.30 - 21.00 Uhr

außer in den Ferien! 

Die Gruppenstunden finden statt im 

Gemeindezentrum, Aprikosenstr. 26

www.dpsg-obertuerkheim.de 

vorstand@dpsg-obertuerkheim.de

ChorConnection (ökumenischer Chor)

Mittwochs 19.45-21.15 im Luthersaal der 

Andreaskirche Obertürkheim

In St. Markus
Club 3 / Seniorengarten im Gemeindesaal

Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Spielgruppe im KiFaZ

Dienstags, 9 - 11 Uhr (0 - 3 Jahre)

In St. Christophorus
Christophorusquartett im Kolpingsaal

Montags, 20.00 Uhr 

Chor im Kolpingsaal

Mittwochs, 19.30 Uhr

GETAUFT WURDE
In St. Johannes
Luana Isabel da Silva Cerqueira

Raffael Emilio Morais Matos

Milo Maderthaner

In St. Franziskus
Evelynn Jane Mulas

Den Neugetauften und ihren 

Familien Gottes Weggeleit!

VERSTORBEN SIND
In St. Johannes 
Ursula Lochner, 89 Jahre

Walter Schmidt, 79 Jahre

Vlado Lihtar, 72 Jahre

Anna Maria Weiershausen, 

39 Jahre

In St. Markus
Adolf Riederer, 87 Jahre

Aloisia Gröber, 91 Jahre

Elisabeth Schrag, 90 Jahre 

Margot Balle, 77 Jahre

Luise Bohnacker, 86 Jahre

In St. Christophorus
Uwe Pietschmann, 83 Jahre

Herr, lass sie ruhen in Frieden!

Wer nicht möchte, dass seine persönlichen Daten in unse-

rem Gemeindemagazin erscheinen, wende sich bitte an das 

Pfarrbüro. 

Gemäß Erlaß des Bischöflichen Ordi na   riats Nr. A 774 

(KABL 1986, S. 418) können Alters- und Ehejubiläen,  

Geburten, Sterbefälle, Ordens- und Priesterjubiläen usw. 

mit Name und ggf. Anschrift der Betroffenen sowie der  

Tag und die Art des Ereignisses in den Publikationsorganen 

der Pfarreien veröffentlicht werden, wenn die Betroffenen 

der Veröffentlichung nicht vorher schriftlich oder in sons-

tiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei wider-

sprochen haben.

Zuständige Ansprechpartnerin in Fragen des Datenschutzes:

Bischöfliches Ordinariat 

Stabsstelle Datenschutz 

Postfach 9, 72101 Rottenburg am Neckar

Telefon: 07472 169 890

E-Mail: datenschutz@bo.drs.de

©
 E

rz
bi

st
um

 K
öl

n 
/ H

ei
de

br
ec

ht
 

Ta
uf

e 
Je

su
, F

rie
db

er
t S

im
on

, i
n:

 P
fa

rrb
rie

fs
er

vi
ce

.d
e SWR überträgt 

Bischofsweihe
Das SWR-Fernsehen überträgt am 1. Ad-

ventssonntag, 1. Dezember 2024, ab 14.30 

Uhr live die Bischofsweihe von Klaus Krä-

mer aus dem Rottenburger Dom St. Martin. 

Neben Erzbischof Stephan Burger werden 

auch Walter Kardinal Kasper und Bischof 

em. Gebhard Fürst sowie der Vorsitzende 

der Deutschen Bischofskonferenz, Georg 

Bätzing und der Apostolische Nuntius Erz-

bischof Nikola Eterović, erwartet. 

Musikalisch werden die Domchöre den  

Festgottesdienst übertragen. Ebenso wird 

die Messe auch über drs.de live gestreamt.

Adventslieder am 3. Advent
Das Adventsliedersingen findet am 3. 

Adventssonntag (15.12.) um 17 Uhr in der 

St. Johannes-Kirche Untertürkheim statt. 

Es spielt unsere Flötengruppe und der 

Posaunenchor des CVJM. Im Anschluss gibt 

es Glühwein und Punsch mit süßen und 

herzhaften Knabbereien.



Pfarrer Andreas Gälle • Tel.: 0711 / 304 17 76 • andreas.gaelle@drs.de

Vikar Ulrich Letzgus • Tel.: 0151 / 556 522 75 • ulrich.letzgus@drs.de

Pastoralreferent Markus Lindel • Tel.: 0711 / 892 531 32 • markus.lindel@drs.de

Diakon Ivan Jelec • Tel.: 0711 / 220 128 14 • Mobil: 0176 / 495 218 38 • ivan.jelec@drs.de

Bankverbindung 

              Landesbank Baden-Württemberg, IBAN DE48 6005 0101 0008 1316 72 (Bitte Verwendungszweck angeben)

 ST. FRANZISKUS
Ebniseestr. 12, 70329 Stuttgart-Obertürkheim

Pfarrbüro: Petra Passow      
Tel.: 0711 / 918 30 78 • Fax: 0711 / 918 30 79
E-Mail: stfranziskus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Mo., Fr.     9.00 – 12.00 Uhr
Do.  16.00 – 18.00 Uhr

Gemeindezentrum
Aprikosenstr. 26, Informationen über das Pfarrbüro
Mesnerin: Eva Gottfried, Tel.: 01575 / 303 58 28
E-Mail: eva.gottfried@sankturban.de

Kindertagesstätte Franz von Assisi
Aprikosenstr. 24, Eva Ratajski
Tel.: 0711 / 34 27 11 12 
E-Mail: leitungstfranziskus.obertuerkheim@kiga.drs.de

 ST. JOHANNES EVANGELIST
Warthstr. 22, 70327 Stuttgart-Untertürkheim

Pfarrbüro: Regine Arnold
Tel.: 0711 / 33 52 23 • Fax: 0711 / 304 17 77  
E-Mail: stjohannesevangelist.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.30 Uhr
Do.  15.30 – 18.00 Uhr
Mesnerin: Teresa Zielonka

Gemeindezentrum
Warthstr. 16
Hausmeister: Mario Leo, Tel.: 0711 / 33 78 93
E-Mail: mario.leo@sankturban.de

Kindergarten
Warthstr. 14, Ellen Pfaff, Tel.: 0711 / 33 01 51
E-Mail: leitungstaeffelesflitzer.stuttgart@kiga.drs.de

Stierlenstr. 11, Martina Hoss, Tel.: 0711 / 33 82 44  
E-Mail: leitungjohannesbären.stuttgart@kiga.drs.de

 ST. MARKUS 
Otto-Hirsch-Brücken 20
70329 Stuttgart-Hedelfingen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stmarkus.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten
Di. 8.30 – 12.00 Uhr
Mi. 9.00 – 11.00 Uhr
Do.  8.30 – 10.30 und 15.30 - 16.30 Uhr

Gemeindezentrum 
Otto-Hirsch-Brücken 20
Hausmeisterin: Joaquina Rodrigues
E-Mail: joaquina.rodrigues@sankturban.de

Kinder- und Familienzentrum St. Markus
Otto-Hirsch-Brücken 22 
Larissa Zurmühlen, Tel.: 0711 / 42 69 98
E-Mail: leitungstmarkus.stuttgart@kiga.drs.de

 MAR SHIMON BAR SABAI
Chaldäisch-Katholische Gemeinde
Pfarrer Sizar Happe

Pfarrbüro: Rasha Safar
Dürrbachstr. 81, 70329 Stuttgart-Rohracker
Telefon: 0711 / 22 01 28 00 • Fax: 0711 / 22 01 28 06
E-Mail: marshimonbarsabai.stuttgart@drs.de

Öffnungszeiten 
Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.  13.00 – 17.00 Uhr

 ST. CHRISTOPHORUS
Salacher Str. 33
70327 Stuttgart-Wangen

Pfarrbüro: Michaela Ehrmann    
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: stchristophorus.stuttgart@drs.de

Das Pfarrbüro befindet sich während der 
Umbauphase in St. Markus Hedelfingen. 

Kolpingsaal 
Salacher Str. 33
Mesner: Zeljko Soldo
Informationen über das Pfarrbüro

 SV. NIKOLA TAVELIC
Kroatische katholische Gemeinde
Pater Ante Rozić OFM
E-Mail: AnteIvan.Rozic@drs.de

Pfarrbüro: Ana Dukic-Bosnjak
Waiblinger Str. 27, 70374 Stuttgart
Tel.: 0711 / 956 19 19
E-Mail: 
SvetiNikolaTavelic.Stuttgart-BadCannstatt@drs.de 

Öffnungszeiten
Mo. 9.00-15.00 Uhr Di. 9.00-15.00 Uhr
Mi. 9.00-15.00 Uhr Do. 12.00-17.00 Uhr

Verwaltungsbeauftragte: Petra Wolpert , Tel. 0160 / 90 48 4 1 38, Fax 0711 / 304 17 77, petra.wolpert@vzs.drs.de

Katholische Sozialstation: Tel. 0711 / 56 68 32, Fax 0711 / 559 04 59, www.sozialstation-stuttgart.de

TELEFONSEELSORGE 0800 / 111 02 22

www.facebook.com/sankturbanstuttgart katholisch.urbanwww.sankturban.de


